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(Mai 2025) 
 

 
04.10.1962 geboren als zweites Kind von Helga Batlogg (geb. Zwierschitz) u. 

Günther M. Batlogg in Lustenau, aufgewachsen in Bregenz am 
Bodensee mit drei Geschwistern 

07.10.1962 Taufe 
1969–1973    Volksschule Sacre Cœur Riedenburg, Bregenz 
1973–1981 Bundesgymnasium Bregenz-Gallusstraße/Blumenstraße 

(neusprachlich) 
30. 06. 1981   Matura (Abitur) 
 
30.09.1981   Eintritt ins Priesterseminar in Innsbruck für die Diözese Feldkirch 
1981–1985   Studium der Philosophie u. Theologie an der Universität Innsbruck 
1983    Erster Studienabschnitt abgeschlossen: cand. theol. 
01.03.1984   Bacc. phil. 
1984, März   Freisemester in Israel (Bibelschule) 
15.02.1985   Austritt aus dem Priesterseminar 
 
22.09.1985   Eintritt in den Jesuitenorden (SJ) 
1985–1987   Noviziat in Innsbruck (Praktika in Wien, Linz, Frankfurt a. M.) 
01.10.1987– 30.12.1988 Praktikum bei der Zeitschrift »Geist und Leben« in München 
01. 3.1989   Wiederaufnahme des Studiums der Theologie in Innsbruck 
01.09.1989–30.09.1991 Studienassistent am Institut für Fundamentaltheologie der 

Universität Innsbruck 
22.09.1991 Diplomprüfung Zweiter Studienabschnitt 
30.09.1991–30.06.1993 Pastoralpraktikum in der Jesuitenpfarrei Lainz-Speising, Wien XIII. 
30.11.1991 Sponsion zum Mag. theol.; Diakonenweihe in Innsbruck durch 

Bischof Dr. Reinhold Stecher 
1992/93   Vorlesungsbesuch an der Universität Wien 
 
24.04.1993 Priesterweihe in Wien durch Weihbischof P. Dr. Christoph Schönborn 

OP; seither regelmäßig in der Seelsorge im Bregenzerwald (1993/96: 
Schnepfau/Mellau; 1998–2010 Andelsbuch) 

01.07.1993–15.07.1994 Studienpräfekt am Collegium Canisianum in Innsbruck 
Wintersemester 1994/95 Doktoratsstudium an der Universität Innsbruck, Studienbegleiter am 

Jesuitenkolleg, Publikationstätigkeit 
 
1994–1997 Mitarbeit in der Klinikseelsorge der Universitätskliniken Innsbruck 
1996–1998   Forschungsstipendium der Karl-Rahner-Stiftung München 
01.12.1996–01.1.12.2003 Mitglied der Redaktion »Jesuiten. Mitteilungen der österr. Jesuiten« 
01.09.1999–01.05.2002 Mitglied der Redaktion »wort auf dem weg« (Feldkirch) 
01. 02. 2000   Doktorarbeit eingereicht 
13. 03. 2000   Rigorosenprüfungen (Fundamentaltheologie / Neues Testament) 
21. 03. 2000   Promotion zum Dr. theol. (»summa cum laude«) 
 
08.06.2000   Umzug nach München: Redaktion »Stimmen der Zeit« 
01.08.–30.11.2000 Provisorischer Pfarrer in der Jesuitenpfarrei St. Andrä i. L. (Kärnten) 
01.12.2000 Mitglied der Redaktion der »Stimmen der Zeit« 
 



16.12.2000 Verleihung des »Kardinal-Innitzer-Förderungspreises 2000 für 
herausragende wissenschaftliche Leistungen« durch den Wiener 
Erzbischof, Kardinal Dr. Christoph Schönborn OP 

21.12.2001 Verleihung des »Preises der Landeshauptstadt Innsbruck für 
wissenschaftliches Arbeiten im Jahr 2001« 

 
Sommersemester 2003 Gastdozent an der Universität Bamberg 
Sommersemester 2003 Gastdozent an der TU Dresden 
Sommersemester 2004 Gastdozent an der Universität Bamberg 
 
07.09.2004–13.05.2005 (Ordensinternes) Tertiat in Weston bei Boston, MA (USA): 

Nov. 2004 bis März 2005 Pfarrer in Oglala, SD (Pine Ridge 
Reservation) 

 
Juni 2005  Mitglied der Catholic Theological Society of America (CTSA) u. der 

US-amerikanischen Karl-Rahner-Society 
Oktober 2005  Mitherausgeber der Edition »Sämtliche Werke« Karl Rahners 

(Bearbeitung der Bände 7 u. 25; Mitbearbeitung der Bände 3, 13, 20 
u. 28) 

 
Juni 2006   Gastdozent an der Sogang University in Seoul/Korea 
Sommersemester 2007 Gastdozent an der Universität Innsbruck 
Febr. 2008 – Febr. 2015  Leiter des Karl-Rahner-Archivs in München 
2007–2015  Mitglied des Kuratoriums der Karl-Rahner-Stiftung München 

(gewählter stellvertretender Vorsitzender) 
April 2009    Gründung der Rahner Lecture 
 
Sept. 2009–Dez. 2017  Herausgeber und Chefredakteur der »Stimmen der Zeit« 
 
März 2010 Gastdozent an der Sacred Heart School of Theology in Franklin, WI 

(USA) 
2010–2013  Mitglied der Schriftleitung der Edition »Sämtliche Werke« Karl 

Rahners 
 
April 2014–Mai 2025 Mitglied der Kommunität St. Michael u. Mitarbeit an der 

Jesuitenkirche (Cityseelsorge) 
 
September 2014 Gastdozent an der Sogang University in Seoul/Korea 
September 2015 Gastdozent an der Sogang University in Seoul/Korea 
Januar 2016 Gastdozent an der Universität Graz (A) 
 
25.09.2017 Diagnose Krebs: Chemo- und Strahlentherapie, Operationen 
2018, März Erscheint »Der evangelische Papst. Hält Franziskus, was er 

verspricht?« (Verlag Kösel) 
01.03.–31.05.2019  (Nachgeholtes) Sabbatical in Jerusalem 
 
2019, Januar Erscheint »Durchkreuzt. Mein Leben mit der Diagnose Krebs« 

(Tyrolia Verlag) 
2019, September  Erscheint (zus. mit Paul M. Zulehner) »Der Reformer. Von Papst 

Franziskus lernen – ein Appell« (Verlag Echter) 
 
13.07.2021 Mitarbeit bei der »Glaubensorientierung« der Erzdiözese München 

und Freising (übergangsweise) 
2021, Oktober Erscheint »Jesus begegnen. Suchen – finden – bekennen« (Verlag 

Kösel) 
2022, Juni–2024, Aug. Priesterlicher Mitarbeiter bei der der »Glaubensorientierung« der 

Erzdiözese München und Freising 



 
2022, September Erscheint »Aus dem Konzil geboren. Was das II. Vatikanischen Konzil 

der Kirche den Weg in die Zukunft weisen kann« (Verlag Tyrolia) 
 
2024/2025 Gewähltes Mitglied des Priesterrates im Erzbistum München und 

Freising 
 
25.03.2025 Erscheint »Jesus glauben. Wie alte Formeln wieder lebendig werden. 

Ein Essay« (Matthias Grünewald Verlag) 
27.04.2025 Verabschiedung in St. Michael, München 
 
05.–15.05.2025 Rom: Kommentator für das ZDF (Konklave 2025) 
 
19.05.2025 Umzug nach Wien 
2025, 23.05.–23.09.  Sabbatzeit 
28.05.2025 Erscheint »Leo XIV. – der neue Papst« (Verlag Herder; E-Book: 

16.05.2025) 
 
01.10.2025  Mitarbeit im Seelsorgeteam der Jesuitenkirche in Wien I., Autor, 

Publizist, Blogger, Vortragstätigkeit, TV-Analyst und -Kommentator 
 


